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Ein Lieblingsgericht 
der Belgier sind 
Muscheln mit Pommes,
die angeblich in 
Belgien erfunden 
wurden.

Darüber hinaus 
werden in Belgien 
mehr als 1000 
Biersorten produziert.

Auch der Tourismus spielt in Belgien eine große Rolle. 
Das Land ist als Reiseziel sehr beliebt, was besonders daran liegt, 

dass es als Treffpunkt für viele politische, kulturelle und 
gesellschaftliche Anlässe gilt, wie die Denkmaltage

und die vielen verschiedenen Austellungen.

Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten in Brüssel sind 
der Grand Place, das gotische Rathaus, die Kathedrale Saint Michel 

sowie das Atomium.

Das Königreich Belgien ist ein Staat im Westen 
Europas. 
Es liegt an der Nordsee und grenzt an die 
Niederlande, an Deutschland, Luxemburg und 
Frankreich. 
Belgien hat etwa elf Millionen Einwohner auf 
einer Fläche von 30.528 Quadratkilometern.

Belgien ist ein Gründungsmitglied der europä-
ischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) also der 
heutigen Europäischen Union (EU).

Der Bundesstaat Belgien gliedert sich in drei 
Regionen: 
das niederländischsprachige Flandern im Norden, 
das französischsprachige Wallonien im Süden 
und die Hauptstadt Brüssel.
Außerdem gibt es eine kleine deutschsprachige 
Minderheit im Osten des Landes mit ca. 70 000 
Einwohner.

Die Hauptstadt von Belgien ist 
Brüssel.
Sie hat 150.000 Einwohner und 
ist die Haupt- und Residenzstadt 
des Königreichs Belgien.

In Brüssel sind mehrere 
internationale Organisationen 
ansässig: die meisten Europäischen 
Institutionen sowie das 
NATO-Hauptquartier haben hier 
ihren Sitz.

Übrigens:Einer der berühmtesten 

Belgier ist Georges Remi 

(Herge), der Erfi nder der 

„Tim und Struppi“-Comics!
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